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Protokoll der Ortsbeiratssitzung am 04.12.2024 

Ortsbeirat Anwesend Entschuldigt   

Herr Wolfgang Bender X   Protokoll Nr.: 22-2024 

Frau Angela Jünger X   Datum: 04.12.2024 

Herr Jens Albach  X  Ort: Gaststätte DGH 

Herr Ralf Ide X   Sitzungsbeginn: 19:04 Uhr 

Herr Dr. Michael Lierz X   Sitzungsende 20:29 Uhr 

Herr Joachim Kühn X   Schriftführer: Desch 

Herr Manfred Desch X    

Frau Gabi Schäfer-Klaus X    

Herr Leon Schmulbach X    

 

Ferner sind anwesend: Magistrat Herr Dr. Schulz 

 Stadtverordnete - 

 Gäste Frau Sigrid Luckert, Frau Catrin Liesler, Frau Jessica Al-
bach, Herr Hans-Armin Kreicker, Herr Albert Keilmann, 
Herr Marco Morgenstern 

 

 

Tagesordnung: 

1. Eröffnung und Begrüßung 

2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 

3. Genehmigung der Tagesordnung 

4. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung 

5. Rückschau 2024 / Ausblick 2025 

6. Sitzungstermine 2025 

7. Mitteilungen 

8. Anfragen 

9. Verschiedenes 
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TOP Detail Art HH 
vorläufige 

Kosten 

Erklärung 

1.  P  Herr OV Ide begrüßt die Anwesenden, besonders die zahlreichen Gäste. 

2.  P  Herr OV Ide stellt fest, dass der Ortsbeirat bei 8 anwesenden Mitglie-
dern beschlussfähig ist. 

3.  P  Die Tagesordnung wird von der Versammlung einstimmig genehmigt. 

4.  P  Das letzte Protokoll Nr. 21/24 vom 16.10.2024 wird einstimmig ge-
nehmigt. 

5.  M  OV Ide gibt eine Rückschau für 2024 und einen Ausblick auf 2025: 

a) Positiv verlaufen ist die 100-Jahr-Feier der Freiwilligen Feuer-
wehr.  

b) Die LED-Beleuchtung in der Halle des DGH wurde installiert, 
unverständlich, warum nicht auch die Bühne mit einbezogen 
wurde. 

c) Auch die Renovierung der Gaststätte ist bis dato sehr gut verlau-
fen, die restlichen Arbeiten/Anschaffungen sind auf einem guten 
Weg. Der OV hebt hervor, dass sich versch. Vereine, Geschäfts-
leute und Privatpersonen mit Spenden an diesem Vorhaben be-
teiligt haben, der Ortsbeirat nimmt das dankend zur Kenntnis. 

d) Nicht erledigt wurde das Thema Friedhof. Hier wird der OB seit 
nunmehr 3 Jahren mit immer neuen Zuständigkeiten konfron-
tiert, aktuell ist die Stelle gerade wieder neu besetzt worden. Ein 
weiteres unerledigtes Projekt ist die Glasfaserversorgung, hier 
sollen bis Ende des Jahres alle Schlaglöcher von der ausführen-
den Firma provisorisch verschlossen werden. 

e) Langwierig gestaltet sich auch der Hochwasserschutz, hier fand 
Ende November eine Infoveranstaltung zur Starkregenanalyse 
statt. Wenigstens wurden durch die Stadt mittlerweile einige 
Hindernisse in den Fließgewässern der Gemarkung entfernt. 

f) Geplant ist für 2025 wieder eine Aktion ‚Wetterfeld putzt sich‘, 
als Termin steht der 15.03. oder der 22.03.25 zur Diskussion – 
es wird der 22.03.2025 festgelegt. 

g) Auch soll wieder ein Dorfflohmarkt stattfinden, hier einigt man 
sich auf den 31.08.2025. 

6.  B  Der Ortsbeirat legt die Sitzungstermine für das Jahr 2025 fest:  

12. Februar 

09. April 

11. Juni 

03. September 



Ortsbeirat Wetterfeld   
 

Seite 3 von 4 

05. November 

10. Dezember 

7.  M  a) Der OV hat sich mit Frau Renate Momberger als Vertreterin des 
Seniorenclubs mittlerweile mit der neuen Gemeindepflegerin, 
Frau Nadine Jordan, getroffen. Frau Jordan hat vor, im monatli-
chen Turnus Gesprächstermine in den einzelnen Stadtteilen an-
zubieten. Sie wird Hilfe leisten z.B. bei Anträgen. Für diese Ge-
sprächstermine sucht sie eine möglichst barrierefreie Lokalität. 
Vorerst ist hierfür die Gaststätte im DGH – obwohl nicht barrie-
refrei - vorgesehen.  

b) Am 28.11. fand im großen Sitzungssaal in Laubach eine Veran-
staltung zum Thema Starkregenanalyse und Starkregenkarten 
statt. Das beauftragte Ingenieurbüro wird die entsprechenden 
Karten auf der Webseite der Stadt zur Einsicht durch die Bürger 
einstellen. Damit kann jeder die Gefährdung des eigenen Hau-
ses/Grundstückes einschätzen, um vorbeugen zu können. 

c) Laut Finanzverwaltung hat der OB Wetterfeld noch ZID-Mittel 
in Höhe von € 168,67. Der OV bezweifelt diese Zahl, da es 
Fortschreibungen aus 2022 und 2023 gab, die offensichtlich 
nicht berücksichtigt wurden. Es gestaltet sich aber aus verschie-
denen Gründen schwierig, eine detaillierte Liste der Ausgaben 
zu erhalten, der OV wird erneut nachhaken. 

d) Der OV berichtet über die erfolgreiche Renovierung des Ju-
gendgästehauses am Ramsberg in Laubach. Es bietet sich an, 
zukünftig bei größeren Veranstaltungen und Feiern auch dieses 
Haus in Erwägung zu ziehen. 

e) Auf den Straßen jenseits der Wetter ist die Reparatur der Löcher 
von der Glasfaserverlegung in vollem Gange. Im alten Dorf tut 
sich diesbezüglich leider noch nichts. 

f) Frau OB Jünger und der OV sind mit der Anbringung der Lich-
terkette am Weihnachtsbaum nicht zufrieden – die oberen 1,5 m 
wurden leider ausgespart. 

g) Wie unter TOP 5 bereits erwähnt, hat die Stadt Laubach endlich 
einige Hindernisse in der Wetter beseitigt. Es stimmt traurig, 
dass diese Aktion erst auf sehr massiven Druck erfolgt ist. 

8.  F  a) Frau Liesler fragt an, warum trotz wiederholter Ankündigung 
die Renovierung der Toilette im alten DGH nicht erfolgt ist. 
Derzeit ist diese in einem Zustand, der die Nutzung ausschließt. 
Der OV antwortet, dass Mittel für die Renovierung bereits für 
den neuen Haushalt beantragt wurden, nach welcher Prioritäten-
liste die Bauverwaltung hierbei vorgeht, ist allerdings nicht 
nachvollziehbar. Der Bau dieses Gebäudes erfolgte vor exakt 70 
Jahren, Arbeiten zum Erhalt der Bausubstanz sind bisher leider 
Fehlanzeige. 
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b) Frau Luckert bemängelt im gleichen Zusammenhang den Zu-
stand der Trennwände in den Toiletten des neuen DGH. Hier 
wurde bereits vor 2 Jahren eine Mail mit Beschreibung und Bil-
dern des desolaten Zustandes an die Liegenschaftsverwaltung 
gesandt, leider bisher auch ohne Resonanz. Lt. OB Kühn ist dies 
bereits bei der Liegenschaftsverwaltung (Fr. Kempf und Fr. Au-
genstein) auf dem Schirm. 

c) Frau Luckert fragt weiterhin, ob die Vereine, die Geldbeträge 
zur Neugestaltung der Gaststätte spenden möchten, das auf ein 
Konto überweisen können. Das ist leider nicht möglich. 

d) Frau Albach teilt mit, dass das Parkett auf der Bühne defekte 
Stellen aufweist, die eine Unfallgefahr darstellen. 

e) Frau Luckert fragt weiter, ob das Konto der Grillhütte noch 
existiert. Der OV bejaht dies. 

9.    Es gibt keine Meldungen zum Punkt Verschiedenes 

 

Der OV schließt um 20:29 Uhr die Sitzung. 

gez.: Ide 

Ortsvorsteher 
 

gez.: Desch 

Schriftführer 

 


